
Nachricht von Cô vom 21.11.2023

Wir sind jetzt in unserer zweiten Woche der 49 Tage Reise, die der Reinigung gewidmet ist, der 
Transformation und der Wieder-Ausrichtung auf unseren göttlichen Zweck – der da ist, der Güte, 
Liebe und Wahrheit zu dienen. Diese Zeitperiode bietet uns wertvolle Lektionen über das Leben 
und Beziehungen und ermutigt uns, mehr über uns selbst zu entdecken.

Nimm dir einen Moment Zeit zum Nachdenken: Wer sind die Menschen in deinem Leben, die den 
meisten Einfluss auf dich haben? Das sind wahrscheinlich die Menschen, die du im Herzen und in 
deinen Gedanken trägst, diejenigen, die du schätzt und von Herzen liebst und die diese Liebe und 
den Respekt erwidern. Das sind vielleicht diejenigen, auf die du hörst, mit denen du dich verbindest 
oder die in deinem Leben auftauchen, wenn du Hilfe brauchst. Gleichzeitig sind sie aber auch die 
Menschen, die dich herausfordern und Reaktionen auslösen, die tiefer liegende, unbewusste Teile in 
dir zum Vorschein bringen, die noch darauf warten, erforscht zu werden.

Ehre alle diese Beziehungen. Reflektiere darüber, wen oder was du in deiner Umgebung und in 
deinem Leben haben möchtest. Auch wenn wir danach streben, eine heilige und geistliche 
Gemeinschaft von gleichgesinnten, unbeschwerten Seelen zu unterhalten, kann das eine 
Herausforderung sein. Es kann sein, dass du dort, wo du lebst, keine solche Gemeinschaft findest 
und die Menschen in deiner Nähe teilen vielleicht nicht deinen spirituellen Glauben. Aber liebe 
diese Menschen trotzdem so wie sind und erkenne ihre Rollen mit bedingungslosem Mitgefühl.

*** Kläre alle Missverständnisse in deinem Leben um den Göttlichen Energien zu ermöglichen, 
durch dich zu fließen.
*** Strebe danach, eine großartige Person zu sein, die tut was recht ist weil es der richtige Weg ist.
*** Ehre dich selbst und Gott täglich.
*** Liebe dich selbst vollständig.

*** Verbreite (trage) eine Nachricht ‚Großer Hoffnung‘ für die Zukunft
*** Lerne, effektiv mit denen zu kommunizieren, die dir etwas bedeuten, mindere Wut und Groll.
*** Sorge für Balance in Beziehungen, mit ausgeglichenem Geben und Nehmen.

*** Suche ehrlichen Rat bei den Menschen, die dir wichtig sind.
*** Mache dir Gedanken darüber, wie sehr du dich selbst und andere wertschätzt.
*** Besiege deine Schwächen.

Sich selbst zu kennen bedeutet, sich selbst zu lieben. Themen, die noch nicht vergeben sind, können 
dich an dieses Leben fesseln und noch darüber hinaus. Vergib, um dich selbst zu befreien.

Wenn sich Beziehungen positiv beeinflussen und aufsteigen, verkörpern sie eine wunderschöne, 
ewig andauernde Liebe die immer weiter aufsteigt. Diese Beziehungen spiegeln und strahlen die 
Liebe aus, die du verkörperst.

Es ist wesentlich, geweihte (heilige) Räume der Unterstützung während Heilung und Wachstum zu 
haben. Solche Unterstützung kann aus einem Kreis von Freunden kommen, oder einer 
Gemeinschaft aufsteigender Beziehungen, deiner dir von Gott berufenen Seelenfamilie.

Mit viel Liebe und Dankbarkeit,

Cô


